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das die Anforderungen des § 5 der Zehnten Verordnung zur Durchführung des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über die Beschaffenheit und die
Auszeichnung der Qualitäten von Kraftstoffen) in seiner jeweils geltenden Fassung
erfüllt,
 

5. für nachweislich nach den Steuersätzen des § 2 Abs. 3 versteuerte
Energieerzeugnisse, die Biokraft- oder Bioheizstoffe sind oder enthalten.
 

Die Steuerentlastung wird vorbehaltlich der Absätze 2 und 3 bis zum 31. Dezember
2009 gewährt. Der Steuerentlastungsanspruch entsteht in dem Zeitpunkt, in dem
für die Energieerzeugnisse die Steuer nach den Steuersätzen des § 2 in Person
des Entlastungsberechtigten entsteht. Im Falle von Satz 1 Nr. 1 und 2 wird eine
Steuerentlastung nur gewährt, soweit der Biokraftstoff nicht dazu dient, eine
Verpflichtung nach § 37a Abs. 1 Satz 1 und 2 in Verbindung mit § 37a Abs. 3
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.
September 2002 (BGBl. I S. 3830), das zuletzt durch Artikel 60 der Verordnung vom
31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) geändert worden ist, in der jeweils geltenden
Fassung zu erfüllen. Im Falle von Satz 1 Nr. 1 und 2 wird eine Steuerentlastung
für Dieselkraftstoff ersetzende reine Biokraftstoffe und für Ottokraftstoff
ersetzende reine Biokraftstoffe nur gewährt, soweit die in § 37a Abs. 3 des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes genannten Mindestanteile an Biokraftstoffen
überschritten werden.

(2) Abweichend von Absatz 1 Satz 2 wird die Steuerentlastung nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 2
bis 4 auch über den 31. Dezember 2009 hinaus bis zum 31. Dezember 2015 gewährt.

(3) Die Steuerentlastung wird in Höhe der auf den Biokraft- oder Bioheizstoffanteil
entfallenden Steuer gewährt. Abweichend von Satz 1 wird für Fettsäuremethylester und
Pflanzenöl, die nach den Steuersätzen des § 2 Abs. 1 Nr. 4 versteuert worden sind, nur
eine teilweise Steuerentlastung gewährt. Diese beträgt
1.  für 1.000 l Fettsäuremethylester
    bis 31. Dezember 2007                   399,40 EUR,
    vom  1. Januar 2008
    bis 31. Dezember 2008                   336,40 EUR,
    vom  1. Januar 2009
    bis 31. Dezember 2009                   273,40 EUR,
    vom  1. Januar 2010
    bis 31. Dezember 2010                   210,40 EUR,
    vom  1. Januar 2011
    bis 31. Dezember 2011                   147,40 EUR,
    ab   1. Januar 2012                      21,40 EUR,
2.  für 1.000 l Pflanzenöl
    bis 31. Dezember 2007                   470,40 EUR,
    vom  1. Januar 2008
    bis 31. Dezember 2008                   388,90 EUR,
    vom  1. Januar 2009
    bis 31. Dezember 2009                   304,90 EUR,
    vom  1. Januar 2010
    bis 31. Dezember 2010                   220,90 EUR,
    vom  1. Januar 2011
    bis 31. Dezember 2011                   147,40 EUR,
    ab   1. Januar 2012                      21,40 EUR. 

(4) Biokraft- und Bioheizstoffe sind unbeschadet der Sätze 2 bis 5 Energieerzeugnisse
ausschließlich aus Biomasse im Sinne der Biomasseverordnung vom 21. Juni 2001 (BGBl.
I S. 1234), geändert durch die Verordnung vom 9. August 2005 (BGBl. I S. 2419),
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